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Die unter ZI 6272/J-NR/ 1994 gestellte Anfrage der Abgeordneten Hemdl und Genossen 

vom 16. März 1994 beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

"Gibt es in Ihrem Amt eine FrauenabteUung? 

Wennja: - Seit wann? 
- Mit vielen Personen (männlich. weiblich) ist sie besetzt? 
- Welche speziellen AufgabenfaUen dieser Abteilung zu? 
- Verfügt diese AbteUung auch über die (f'manzieUe) Möglichkeit, 

Forschungsatifträge zu vergeben? 

Wenn nein: - Ist an die Einrichtung einer solchen AbteUung gedacht - .bis wann? 
- Wie begründen Sie das?" 

Im Rechnungshof besteht keine Frauenabteilung. Die Einrichtung einer solchen Abtei­

lung ist nicht beabsichtigt. weil die Aufgaben des Rechnungshofes nich,t spezifisch 

frauenorientiert sind. 

Soweit Angelegenheiten weiblicher Mitglieder des Rechnungshofes betroffen sind. wer­

den diese Anliegen durch eine von mir bestellte Gleichbehandlungsbeauftragte bzw 

. deren Stellvertreterin, durch die Kontaktfrau sowie durch den Frauenförderungsplan 

pes Rechnungshofes wahrgenommen. 
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